
I 

INHALTSVERZEICHNIS SEITE 

PROBLEMSTELLUNG I 

1. DAS BESCHAFFUNGSSVSTEM IM LICHTE VERÄNDERTER 
ANFORDERUNGEN 10 

1.1 CHARAKTERISIERUNG TYPISCHER WESENSMERKMALE DES 
TRADITIONELLEN BESCHAFFUNGSSYSTEMS 

1.11 ENTSCHEIDUNGSPROBLEME DES TRADITIONELLEN 
BESCHAFFUNGSSYSTEMS' 1 1  

- BESCHAFFUNGSZIELE 12 

- BESCHAFFUNGSAUFGABE 22 

- MATERIALWIRTSCHAFT UND LOGISTIK ALS • 

ERWEITERUNGSANSÄTZE 31 

1.12 ABGRENZUNGSVORSCHLÄGE DES GBJEKTUMFANGS 
IN DER TRADITIONELLEN BESCHAFFUNGSLITERATUR 34 ,, 

1.2 BESTIMMUNGSGRÜNDE EINES VERÄNDERTEN ANFORDE
RUNGSPROFILS DES BESCHAFFUNGSSYSTEMS 42 

1.21 UMWELTBEDINGUNGEN ALS DETERMINANTEN EINES 
VERÄNDERTEN ANFORDERUNGSPROFILS DES BE
SCHAFFUNGSSYSTEMS 4 7  

1.22 UNTERNEHMENSBEDINGUNGEN ALS DETERMINANTEN 
EINES VERÄNDERTEN ANFORDERUNGSPROFILS DES 
BESCHAFFUNGSSYSTEMS 5 5  

1.23 .NEUARTIGE BESTIMMUNGSGRÜNDE EINES VERÄNDER
TEN ANFORDERUNGSPROFILS DES BESCHAFFUNGS
SYSTEMS 58 

1.3 ANSÄTZE FÜR EINE ERWEITERTE SICHTWEISE DES BE
SCHAFFUNGSSYSTEMS 64 

- KONZEPTIONELLE ERWEITERUNG 66 

- METHODISCHE ERWEITERUNG 72 



II 

Seite 

2, DAS BESCHAFFUNGSSYSTEM ALS OEJEKT STRATEGISCHER 
ENTSCHEIDUNGEN 77 

2.1 ANSÄTZE ZUR ENTWICKLUNG EINES STRATEGISCHEN 
PROBLEMBEWUSSTSEINS FÜR DAS BESCHAFFUNGSSYSTEM 78 

2.11 STRATEGISCHES DENKEN ALS BETRIEBSWIRT
SCHAFTLICHE NOTWENDIGKEIT 79 

2.12 STRATEGISCHE BESCHAFFUNGSPROBLEME 93 

2.13 PROZESSUALE ASPEKTE STRATEGISCHER BE
SCHAFFUNGSENTSCHEIDUNGEN 112 

2.2 METHODEN ZUR UNTERSTÜTZUNG STRATEGISCHER ENT
SCHEIDUNGEN 123 

2.21 'KLASSISCHE' METHODEN ZUR UNTERSTÜTZUNG 
STRATEGISCHER PLANUNGSPROZESSE 128 

- PRODUKTLEBENSZYKLUS-ANALYSE\/ 128 

- ERFAHRUNGSKURVEN-ANALYSE 124 

- GAP-ANALYSE 128 

- PRODUKT-/MARKT-MATRIX 141 

- ZUSAMMENFASSUNG 143 

2.22 DIE PORTFOLIO-ANALYSE ALS METHODE zuR-^y 
UNTERSTÜTZUNG STRATEGISCHER ENTSCHEI
DUNGEN 

- Historische Entwicklung und Grund

GEDANKEN 147 

- AUFBAU UND KERNELEMENTE DER PORTFOLIO-

ANALYSE 150 

- AUSPRÄGUNGEN DER PORTFOLIO-ANALYSE 156 

2.3 METHODEN ZUR UNTERSTÜTZUNG STRATEGISCHER BE
SCHAFFUNGSENTSCHEIDUNGEN 171 



III 

Seite 

2.31 VERWENDUNG VON 'KLASSISCHEN' METHODEN ZUR 
UNTERSTÜTZUNG STRATEGISCHER BESCHAFFUNGS
ENTSCHEIDUNGEN 171 

- PRODUKTLEBENSZYKLUS-ANALYSE^/ 171 

- ERFAHRUNGSKURVEN-ANALYSE 176 

- GAP-ANALYSE 180 

2.32 DIE PORTFOLIO-ANALYSE ALS METHODE ZUR 
UNTERSTÜTZUNG STRATEGISCHER BESCHAFFUNGS
ENTSCHEIDUNGEN 188 

3. UNTERSTÜTZUNG STRATEGISCHER BESCHAFFUNGSENTSCHEI
DUNGEN MIT HILFE DER PORTFOLIO-METHODE 
- EIN ERWEITERUNGSANSATZ 202 

3.1 ASPEKTE EINER BESCHAFFUNGSORIENTIERTEN ABGREN
ZUNG STRATEGISCHER ERFOLGSOBJEKTE 203 

3.11 PROZESSORIENTIERTE BESCHREIBUNG DER AB
GRENZUNGSPROBLEMATIK 203 

3.12 KRITERIEN ZUR ABGRENZUNG VON ERFOLGSOB
JEKTEN 214 

3.2 STRATEGISCHE ERFOLGSFAKTOREN IM BESCHAFFUNGS
BEREICH 223 

3.21 GRUNDSÄTZLICHE PROBLEMATIK 223 

- VALIDITÄT VON ERFOLGSFAKTOREN 226 

- RELIABILITÄT VON ERFOLGSFAKTOREN 229 

3.22 KONKRETISIERUNG BESCHAFFUNGSSPEZIFISCHER 
ERFOLGSFAKTOREN " 1  

- UMWELTBEZOGENE ERFOLGSFAKTOREN 235 

- UNTERNEHMENSBEZOGENE ERFOLGSFAKTOREN 255 



IV 

Seite 

3.3 FORMULIERUNG VON EESCHAFFUNGSSTRATEGIEN MIT 
HILFE DER PORTFOLIO-METHODE 262 

3.31'ABLAUFSCHEMA ZUR ERSTELLUNG EINES ZIEL-
BESCHAFFUNGSPORTFOLIOS 262 

3.32 ERMITTLUNG DES IST-BESCHAFFUNGSPORTFOLIOS 266 

3.33 BEURTEILUNG DES IST-EESCHAFFUNGSPORTFOLIOS 280 

3.3A ENTWICKLUNG UND AUSWAHL VON STRATEGIE
ALTERNATIVEN 289 

3.35 ERSTELLUNG DES ZIEL-BESCHAFFUNGSPORTFOLIOS 299 

3.36 KONTROLLE UND REVISION DES ZIEL-BESCHAF-
FUNGSPORTFOLIOS 304 

ZUSAMMENFASSUNG UND AUSBLICK 306 

ZEITSCHRIFTEN-ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 310 

LITERATURVERZEICHNIS 312 


